
 

Grosser Gemeinderat 

 

Motion 
 
 
betreffend  Einsatz des Eigenkapitals aus „Betrieb Parkhäuser und Parkplätze“ 

für klimapolitische Ziele 
 
 
eingereicht von:  Barbara Huizinga (EVP-Fraktion), Martin Zehnder (GLP-Fraktion), Bene-

dikt Zäch (SP-Fraktion), Reto Diener (Fraktion Grüne/AL) 
 
am: 6. Juli 2020 
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 30 Geschäftsnummer: 2020.82 
 
 
 
Antrag 

 
Der Stadtrat wird beauftragt, die gesetzliche Grundlage dafür auszuarbeiten, dass das erwirt-
schaftete Eigenkapital sowie der jeweilige Jahresgewinn aus der Produktegruppe „Betrieb 
Parkhäuser und Parkplätze“ in klimapolitische Ziele investiert werden kann. 
 
Die gesetzliche Grundlage ist insbesondere so auszugestalten, dass das Ziel gefördert wird, 
die Treibhausgasemissionen auf netto null Tonnen CO2-Äquivalente pro Jahr und Kopf der 
Bevölkerung bis zum Jahr 2050 zu reduzieren.  
 
 
Begründung 
Seit mehreren Jahren ist es unklar, wie der Jahresgewinn sowie die Reserven aus den Ein-
nahmen der städtischen Parkhäuser und Parklätzen eingesetzt, respektive, für was sie ei-
gentlich vorgesehen sind. Laut Stadtrat will er die Rechtsgrundlage bis 31.12.2020 schaffen, 
siehe Protokoll der 18./19. Sitzung des Grossen Gemeinderates im Amtsjahr 2019/2020 vom 
9. Dezember 2019. 

 
Wir fordern die gesetzliche Festlegung der Verknüpfung der Ablieferung des Jahresgewinns 
sowie der Entnahme aus der Reserve aus der Produktegruppe «Betrieb Parkhäuser und 
Parkplätze» mit klimapolitischen Zielen. 

 
Der Massnahmeplan zur Klimapolitik 2050 wird dem Grossen Gemeinderat bald vorgelegt. 
Uns ist wichtig, dass die einzelnen Projekte und Ziele nicht an der Finanzierbarkeit scheitern. 
Die Stadt Winterthur soll möglichst rasch und konkret die Forderungen aus der Klimadebatte 
im Sommer 2019 umsetzen. Das Eigenkapital der Produktegruppe «Betrieb Parkhäuser und 
Parkplätze» ist dazu ein geeignetes Mittel.  

 
Im Motionsbericht ist darzulegen, zu welchem Anteil eine Entnahme aus der Reserve recht-
lich möglich ist.  
 
Weiter ist bei der Ausarbeitung der rechtlichen Grundlage Gewicht darauf zu legen, dass das 
Geld für möglichst effektive Projekte zur Erreichung des Ziels netto null Tonnen CO2 einge-
setzt werden kann (z.B. betreffend Verkehr und Gebäude).  



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2020.82 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen: 

                Mitunterzeichnende (X): 

√ D. Altenbach (SP) X √ T. Brütsch (SVP)  

√ B. Bosshard (SP) X √ G. Gisler-Burri (SVP)  

√ C. Bozzi-Brunel (SP) X √ M. Gross (SVP)  

√ A. Erismann (SP) X √ H.R. Hofer (SVP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ D. Oswald (SVP)  

√ L. Jacot-Descombes (SP) X √ D. Pezzotta (SVP)  

√ R. Kappeler (SP) X √ M. Reinhard (SVP)  

√ R. Keller (SP)  √ P. Rütsche (SVP)  

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wegelin (SVP)  

√ F. Landolt (SP) X -- Th. Wolf (SVP)  

√ S. Näf (SP)  X √ M. Wäckerlin (PP)  

-- P. Schoch (SP)     

√ D. Siegmann (SP) X √ U. Bänziger (FDP)  

√ M. Sorgo (SP) X -- Y. Gruber (FDP)  

√ M. Steiner (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ S. Stierli (SP) X √ R. Heuberger (FDP)  

√ G. Stritt (SP) X √ U. Hofer (FDP)  

√ B. Zäch (SP)  √ Th. Leemann (FDP)  

   √ Ch. Maier (FDP)  

√ R. Diener (Grüne)  √ R. Perroulaz (FDP)  

√ K. Frei Glowatz (Grüne) X √ A. Rellstab-Schneider (FDP)  

√ Ch. Griesser (Grüne) X    

√ F. Heer (Grüne) X √ M. Della Vedova (GLP) X 

√ N. Wenger (Grüne) X √ U. Glättli (GLP) X 

√ K. Gander (AL) X √ A. Gütermann (GLP) X 

√ R. Hugentobler (AL) X √ S. Kocher (GLP) X 

   √ M. Nater (GLP) X 

√ M. Bänninger (EVP) X √ A. Steiner (GLP) X 

√ B. Huizinga (EVP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ F. Kramer-Schwob (EVP) X    

√ D. Roth-Nater (EVP) X √ A. Geering (CVP)  

   √ I. Kuster (CVP)  

   √ A. Zuraikat (CVP)  

   √ Z. Dähler (EDU)  
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